
Stets werden auf den Publikums-
messen verschiedene Klebstoffe,
Löt- und Schweißmaterialien an-

geboten bzw. wird der UmgaQg damit
vorgeführt. Wir haben uns eirunal das
Angebot der Speziallötdrähte für Alu-
minium angeschaut und das blei- und
kadmiumfreie AL85Plus von RSI
(www.rsi-hinderer.com) getestet, das
kein Flussmittel benötigt. Da die Pro-
duktbeschreibung den Einsatz jn ge-
schlossenen Räumen erlaubt und kei-
ne Spezialwerkzeuge erforderlich sind,
ist das Material für Modellbauer gut
geeignet. Die erforderliche Arbeitstem-
peratur von 3800 C bis 4200 C er-
reicht man mit einem handelsüblichen
Gasbrenner, z.B.von Rothenberger aus
dem Baumarkt, und einer 600-ml-Gas-
kartusche. Für feinere Arbeiten an klei-
nen Bauteilen kann auch das nachfüll-
bare Proxxon-Mikro-Hartlötgerät ver-
wendet werden. Für einen entspre-
chenden Brennwert sorgt ein Gemisch
aus rund 35 Prozent Propan und 65
Prozent Butan. Das Lot verbindet alle
Aluminium- und Gussaluminium-Le-
gierungen, so dass auch Reparaturen
an technischen Geräten oder Gehäu-
sen im Haushalt durchgeführt werden
können. Größere Bauteile sollten dann
aber auf einer Herdplatte, mit Heißluft
oder mit einer anderen Wärmequelle
vorgeheizt werden. Materialbedingt ist
die Festigkeit des Lotes um den zwei-
bis dreifachen Wert höher als die des
Grundmaterials. Die bearbeitete Stelle
kann anschließend mechanisch bear-
beitet, geschliffen und lackiert werden.
Da esAluminiumprofile in allen gängi-
gen Formen und Größen gibt und
diese sich leicht bearbeiten lassen, ist
dessen Verarbeitung mittels Lötung
ohne störende Schraubverbindungen
sinnvoll.

Wir haben uns als erste Bastelarbeit
anschraubbare Halterungen für Mo-
dulfüße ausgewählt. Auf einer Aluplat-
te wird hierzu ein kurzes Stück Rohr
aufgelötet, in das später die Füße ge-
steckt werden. Der Arbeitsplatz sollte
aus einer wärmebeständigen Platte
(siehe Kasten) bestehen, wie sie z.B.
von Fohrmann-Werkzeuge angeboten
wird. Das Rohrstück muss dabei-so auf.
der Grundplatte fixiert werden, dass es
nicht verrutscht, aber auch nicht zu viel
Wärme abgeführt wird. Keinesfalls
sollte man eine Schraubzwinge aus
Metall verwenden. Besser ist es, Kera-
mikstücke zwischen Werkstück und
Klemme mit einzuspannen. Liegen
empfindliche Teile in unmittelbarer
Nähe, kann auch eine Wärmeschutz-
oder Fixierpaste helfen. Diese wird
rings um die gewünschte Stelle aufge-
tragen und verhindert so die ungewoll-.
te Wärmeabfuhr.

Da man keine so deutlichen Farbunter-
schiede wie beim Löten von Messing-
blechen sieht, ist für eine gute Alu-Lot-
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• Arbeiten mit der Gasflamme

Alu löten
Im fv1odeUba.u

Füv Leic0.tbaukoll\.stvuktioll\.ell\. ode v
trorsportobu: AlI\.la8ell\. ist der Wevkstoff
AluW\ill\.iuW\ ideal. Wiv:ze/gell\.J wie W\all\.
Pvofile W\ittels Löttec0.lI\.ik auc0. o0.lI\.e
5c0.vaubell\. dauev0.aft verbivcde»; kall\.lI\..

verbindung etwas Übung erforderlich.
Etwas Lot auf dem Werkstück gibt Aus-
kunft über die richtige Temperatur.
Wenn das Lot anfängt zu laufen, kann
weiteres zugeführt werden. Durch die
Oxidschicht ist es aber meist erforder-
lich, das Lötmittel mit einem Schrau-
bendreher gleichmäßig über die Naht
zu verteilen. Bei diesem Vorgang, bei
dem die Oxidschicht durchbrochen
wird, muss natürlich weiterhin Wärme
zugeführt werden. Hat man den Dreh
heraus, können die gewünschten Hal-

terungen beim Anlagenbau oder auch
Brückenprofile sicher verbunden wer-
den. Ein Meter Lötdraht von 2 mm
Durchmesser ermöglicht eine Nahtlän-
ge von rund acht Metern. Hat man sich
an die Verarbeitungstechnik gewöhnt,
findet man sicher schnell weitere An-
wendungsgebiete. Wer nicht gleich mit
dieser Technik zurechtkommt, sollte
beim nächsten Besuch einer Modell-
baumesse einen entsprechenden Fir-
menstand besuchen und sich die Löt-
vorgänge erläutern lassen. mm

Werkstatt 165
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.•••Unter der Keramikptatte
sollte man aus Sicherheits-
gründen immer eine Lötunter-
lage legen. Die Löthaken und
Stahlstifte verhindern das
Verrutschen der Werkstücke.

•IArbeiten
mit offener
Flamme

.•••.• Gasflaschen und Gasbrenner
findet man injedem Baumarkt.
Die ersten Löt-Versuche ergeben
schon eine feste Verbindung.
Um mit der Flamme eine perfekte
Naht an den Alu-Profilen zu erzielen,
ist etwas Übung erforderlich.

Anders als beim Arbeiten
mit einem Lötkolben können
durch den Gasbrenner auch
Bauteile oder Geräte im
Arbeitsumfeld beschädigt
oder sogar entzündet wer-
den. Wir empfehlen daher,
auf der Arbeitsfläche immer
eine hochtemperaturbe-
ständige Lötunterlage aus
asbestfreiem Material aufzu-
legen. Da es diese nur im
Format von 25 cm x 25 cm
gibt, muss man bei größeren
Arbeiten mehrere der plan-
gepressten, 2 cm hohen
Platten in einem Rahmen
zusammenfassen. Bedingt
lassen sich in das Material
auch Nadeln einstecken, um
Werkstücke zu fixieren. Bes-
ser ist es aber, eine ebenfalls
hitzebeständige Lötplatte
aus Keramik zu verwenden.
Die von uns gewählte hat
unzählige Löcher,die nicht
nur für einen niedrigen ther-
mischen Widerstand sorgen,
sondern auch mit speziellen
Stiften und Haken von
Fohrmann ein Fixieren der
Bauteile ermöglichen. mm

T Um die Oxidschicht auf-
zubrechen, kann man das Lot
mit einem Schraubendreher
verteilen, muss dabei aber
die Werkstücktemperatur
konstant halten.


